
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/47576 vom 18.04.2024]

Ethnologisches Museum, Staatliche Museen zu Berlin / Gisela Croon
[CC BY-NC-SA]

Objekt: Bogenharfe

Museum: Ethnologisches Museum
Arnimallee 27
14195 Berlin
030 / 83 01 273
em@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Musikethnologie
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Beschreibung
Als Instrumentenkorpus ein länglicher, zur Rückseite hin sich etwas verbreiternder Kasten
mit einem gerundeten Übergang zwischen Boden und Stirnseite. Eine mit Holzstiften
einreihig angepflockte Membran, die die gesamte Kastenrück- und Stirnseite bedeckt, an
den Längsseiten jedoch nur knapp umgeschlagen ist. Als Halsbogen ein relativ kurzer,
annähernd vierkantiger Holzstab. Schäftungsform. Die Eintrittsöffnung ist um den
Saitenträger herum mit Holzstückchen verstopft. Dort eine zusätzliche Nagelung des Halses.
Vier linksständige Flankenwirbel aus Holz mit flachen, kreisförmigen Wirbelköpfen. Die
oberen Enden der Saiten aus gedrehtem tierischem Gewebe sind durch Perforationen in der
Wirbelspitze geführt. Keine Saitenhalterleiste. Auf dem Hals und der Korpusunterseite eine
kreuzförmige Brandmusterung. Auf den Korpuslängsseiten eine eingebrannte Jagdszene und
ein Tiermotiv. Für den Export produziert.
aus Ulrich Wegner: Afrikanische Saiteninstrumente, Staatliche Museen Berlin – SPK, 1984
(Anhang Objektkatalog)

Angaben zur Herkunft:
Thomas Maler, Sammler
Kenia (Land)
Luo (Ethnie)

Grunddaten

Material/Technik: Hals/Spiess: HolzKorpus: HolzDecke:
LederWirbel: Bein (?)Saiten: Sehne
(gedreht)Dekor: Branddekor auf Hals und
Korpusunterseite (kreuzförmig) und auf den
Korpuslängsseiten (Tier bzw. Jagdszene)

Maße: Länge x Breite x Höhe: 43,5 x 70 x 21,4 cm
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Ereignisse

Hergestellt wann
wer
wo Kenia

Schlagworte
• Bogenharfe
• Luo (Gong)
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